
Nach der Pandemie: Mehr Hilfe für Kinder
73 Prozent der Kinder und Jugendlichen sind durch die Folgen der Corona-Krise immer noch PSYCHISCH BELASTET

Bundesgesundheitsminister
Karl Lauterbach (SPD) sagte,
nachdem Kinder unter der Pan-
demie und den Schutzmaßnah-
men besonders gelitten hätten,
schulde man ihnen, dass ihre
Versorgung jetzt Priorität habe.
Der SPD-Politiker rief Eltern dazu
auf, vorsorgliche U-Untersu-
chungen auf jeden Fall wahrzu-
nehmen. Wenn Kinder auffällig
seien, depressiv wirkten oder
sich zurückzögen, sollten Eltern
sie im Zweifelsfall immer von
Psychologen oder Ärzten unter-
suchen lassen.
Lauterbach erklärte, Deutsch-

land habe im Vergleich zu ande-
ren europäischen Ländern be-
sonders lange Schulschließun-
gen gehabt. Das sei wahrschein-

lichein Fehlergewesenundhabe
den Kindern geschadet. „Es sind
Schäden, die nicht bleiben müs-
sen, es sind aber auf jeden Fall
Schäden, die bleiben können“,
sagteer. „Wir kümmernuns jetzt
umeinenschnellerenZugangzur
therapeutischen Versorgung“,
versicherte der SPD-Politiker.
Konkret will die Regierung

unter anderem 10 Millionen
Euro für Mental-Health-Coa-
ches an Schulen zur Verfügung
stellen. Sie sollen ab dem Schul-
jahr 2023/2024 Kindern und Ju-
gendlichen an gut 100 Schulen
in Deutschland bei Sorgen und
Problemen zur Seite stehen, bei
akuten Krisen eine erste psychi-
sche Hilfe bieten und weitere
Unterstützungsangebote ver-

spürbare Steigerung von Ent-
wicklungsstörungen. „Die Lage
hat sich dramatisch verschärft“,
sagte Storm.
Die Vorsitzende der Gewerk-

schaft Erziehung und Wissen-
schaft (GEW), Maike Finnern,
forderte, den schulpsychologi-
schen Dienst auszubauen. Das
Angebot sei in den Bundeslän-
dern ungleich verteilt, sagte sie
dem RND. „Von einer Stelle
Schulpsychologie für 1000
Schülerinnen und Schüler, die
für eine gute Unterstützung der
Kinder und Jugendlichen not-
wendig ist, sind alle Bundeslän-
dermeilenweit entfernt“, soFin-
nern. Die Spreizung reiche von
eins zu 3114 bis zu einem Ver-
hältnis von eins zu 9822.

mitteln. Zudemsollendurcheine
Gesetzesänderung mehr Thera-
pieplätze für Kinder geschaffen
werden. Je nachdem, wie
schnell dieses Gesetz
beschlossen wer-
den könne, dürf-
te es schon in
der zweiten
Jahreshälfte
von 2023 wir-
ken, so derGe-
sundheitsmi-
nister.
Der Chef der

KrankenkasseDAK-
Gesundheit, Andreas
Storm, der für die Kassen an
dem Bericht mitgearbeitet hat,
sagte dem RND, der Einsatz von
Mental-Health-Coaches sei ein

wesentlicher Schritt. „Bei der
psychischen Gesundheit von
Kindern und Jugendlichen be-

steht jetzt eindeutig der
größte Handlungsbe-

darf“, sagte er. Stu-
dien, wie zumBei-
spiel der Kinder-
und Jugendre-
port der DAK,
hätten gezeigt,
dass durch die
Pandemie und
die damit ver-

bundenen Lock-
downs Depressio-

nen und Essstörungen
bei Jugendlichen im Alter zwi-

schen 15 und 17 Jahren deutlich
zugenommen hätten. Im
Grundschulalter zeige sich eine

Abschlussbericht einer intermi-
nisteriellen Arbeitsgruppe. Zu
den Belastungen in der Pande-
mie kämen aktuell weitere Be-
lastungen durch Krieg, Inflation
und Klimakrise, sagte Familien-
ministerin Lisa Paus (Grüne).
Dies treffe Kinder aus ärmeren
Familien besonders hart. „Es
darf aber nicht von persönlichen
Ressourcen oder vom sozialen
Status der Familie abhängen,
wie gut junge Menschen Krisen
überstehen“, mahnte sie.

BERliN. Mit einem Maßnah-
menpaket will die Bundesregie-
rung Kinder und Jugendliche bei
der Bewältigung der psychoso-
zialen Belastungen durch die
Corona-Pandemie unterstüt-
zen.73Prozentder jungenMen-
schen seien immer noch psy-
chischbelastet, heißt es in einem
kürzlich vorgestellten und vom
Bundeskabinett beschlossenen
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Wenn Kinder und Jugendliche auffällig sind oder depressiv wirken,
sollten Eltern sie im Zweifelsfall immer von Psychologen oder Ärz-
ten untersuchen lassen. Symbolfoto: Zhivko Minkov / Unsplash

Kostenloser Resteküche-Kochkurs
HaNNovER. Kreative Restekü-
che: Im Rahmen der Aktion
„Mach mehr draus!“ bieten die
Ernährungsräte und Verbrau-
cherzentraleNiedersachsenkos-
tenloseKochworkshops an:Was
mache ich mit den Kartoffeln
vom Vortag oder altem Brot?
Zum Wegschmeißen sind Le-
bensmittel zu schade. Mit weni-
gen Handgriffen lässt sich aus
den Resten von gestern etwas
Leckeres kochen. Das schont
denGeldbeutel unddieUmwelt.
Neben analogen Workshops,

die bis zum 31. Oktober in ver-
schiedenen Städten angeboten
werde, gibt es auch Online-
Kochkurse. Der nächste beginnt
am Mittwoch, 8. März, von
18.30 bis 20 Uhr, zum Thema
„Frische Ideen für trockenes
Brot“. Anmeldeschluss ist der 5.
März. R/HR

2 Nähere Informationen zu den
Angeboten stehen auf
jedes-lebensmittel-zaehlt.de,
wo auch die Anmeldung zu
den Kursen erfolgt.

Freie Plätze in Rommé-Gruppe
HaNNovER. Die Rommé- Kar-
tenspielgruppe des Kommuna-
len Seniorenservice Hannover
(KSH) trifft sich dienstags von 10
bis 12.30 Uhr im Evangelischen
Jugendtreff Vahrenwald, Drago-
nerstraße17. InteressierteSenio-
rinnen und Senioren sind herz-

lich eingeladen, an dem kosten-
losen Angebot teilzunehmen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Weitere Infos gibt es beim KSH
per E-Mail an 57.22.2a@Hanno-
ver-Stadt.de oder telefonisch
unter (0511) 16 84 52 38. RED

Beteiligung zu „City-Roofwalks“
HaNNovER.DasgeplantePilot-
projekt „City-Roofwalks“ geht in
die nächste Beteiligungsphase:
Nachdem im Frühjahr 2022 Teil-
nehmende einer ersten Online-
Befragung die Idee der Begrü-
nung des Parkhausdaches an der
SchmiedestraßemitbreiterMehr-
heit befürwortet haben, infor-
miert die Stadt nun über das bis-
herige Gestaltungskonzept. In
der öffentlichen Veranstaltung
amMittwoch, 8. März von 18 bis
20 Uhr im großen Saal der Ada-
und-Theodor-Lessing-Volkshoch-
schule Hannover, Burgstraße 14,
wird zudemzurDiskussion in klei-
nenWorkshop-Gruppen eingela-
den. Kurz vor dem Termin gibt es

an diesem Tag um 16.30 Uhr die
Möglichkeit, das oberste Park-
deck imviertenObergeschossdes
Parkhauses Schmiedestraße zu
besichtigen, wo der Dachgarten
entstehen soll.
Hinweis für Teilnehmende an

der Besichtigung: Das Parkdeck
des Parkhauses ander Schmiede-
straße 13 ist derzeit nicht barrie-
refrei, sondern ausschließlich
über das Treppenhaus am Ein-
gang zu erreichen. Dies zu än-
dern, ist auch Teil der geplanten
Umbaumaßnahmen. RED

2 Informationen zum Projekt
sind im Internet unter hanno-
ver.de/city-roofwalks zu finden.

Vortrag beim Alpenverein
HaNNovER.Eindrucksvolle Bil-
der und Tourenbeschreibung:
DerAlpenvereinHannover bietet
amDienstag, 7. März, ab 19 Uhr
im Freizeitheim Döhren, An der
Wollebahn1, einenVortrag über
„Königstouren der Ostalpen“
an. Der Fotograf, Alpin-Journa-
list und „Mountain Wilder-

ness“-Vorstand Michael Pröttel
zeigt eine Multivisionsshow zu
den großen Gratüberschreitun-
gen der Nördlichen Kalkalpen, in
die Gletscherwelt des Alpen-
hauptkamm und auf beeindru-
ckende Dolomiten-Gipfel. Der
Eintritt kostet 10 Euro, für DAV-
Mitglieder 5 Euro. R/HR

Stolzer Vermittler erfolgreicher
Mensch-Möbel-Beziehungen. Seit 1965.

SAMSTAG BIS22UHR

MEGA
MOONLIGHT-
SHOPPING11.

SAMSTAG

MÄRZ

Über 40.000 Artikel
auch auf porta.de
entdecken!

Rabatt am 11.03.2023 gültig!

EXKLUSIV
FÜRDICH

25%
AUF ALLES

ohne Wenn und Aber

Nur gültig im Einrichtungsh
aus.

EXKLUSIV
IN LAATZEN

*1 Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Ver-
bindung mit anderen Aktionen. Rabatt nur gültig
gegen Vorlage des Coupons am 11.03.2023.

• Sektempfang
• Leckere Cocktails

mit und ohne Alkohol,
inkl. Glas ab 2€

• Showkochen in unserer
Küchenwelt

• „Quiz mal mit“
Gewinnt porta-
Warengutscheine
im Gesamtwert von 1000€

Aktionsprogramm
ab 17 Uhr:

GROSSES
KASSENBON
GEWINNSPIEL
MIT 455
PREISEN
FÜR DIE GANZE FAMILIE.

*2

imWert von je 1.000€
für die ganze Familie
inkl. Übernachtung

3x
Gutschein

2X
Gutschein

für eine Familienreise in
einen der vielen Center
Parcs imWert von

je 1.000€

1x
Familienreise

imWert von
2.500€

... und
vieles mehr!

*2 Mitarbeiter/-innen der porta-Unternehmensgruppe und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt.
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen ab 18 Jahren. Der Gewinner wird per Los ermittelt und schriftlich
benachrichtigt. Eine Gewinnübergabe erfolgt erst nach Vorlage und Prüfung des Kassenbons. Teilnahmeschluss ist der
12.03.2023. Teilnahmebedingungen finden Sie unter porta.de/gewinnspiel.

Entdeckt jetzt die

Outdoor-Tren
ds

2023
auf unserer

Aktionsfläche
!

*1

30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3
Telefon: 05102 7361-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

Maximilian Horn
Geschäftsleiter
porta Möbel
Laatzen
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